
 

Sanierung 

Forsthaus Wildpark Südtor in Potsdam 

Das Forsthaus Wildpark Südtor gehört zum Gesamtensemble des unter König 
Friedrich Wilhelm IV. angelegten Jagdreviers „Wildpark in der Pirschheide“, der 
am westlichen Stadtrand von Potsdam liegt. Im Zuge der Gestaltung und 
Einfriedung des Parks wurden 1841 bis 1842 an den Zugängen zum Park drei 
Försteretablissements nach Entwürfen von Ludwig Persius errichtet. Das 
Forsthaus Südtor wurde nach mehreren kleinen Umbauten und 
unterschiedlichen Nutzungen seit dem Jahr 2000 nicht mehr genutzt. 

Durch behutsame Änderungen im Grundrissgefüge wurden optimale 
Räumlichkeiten für die neue Nutzung als Spezialitätenrestaurant und 
Kochschule geschaffen. 

Das Forsthaus ist als Denkmal in die Denkmalliste der Stadt Potsdam 
eingetragen. Dank der guten Zusammenarbeit und einer detaillierten 
Abstimmung aller Maßnahmen mit den zuständigen Behörden wurde das 
Vorhaben ansprechend umgesetzt. 

 
 

 

 

 

Netto-Grundfläche: 240 m! 
Fertigstellung: 2006 
Bausumme: ca. 830.000 " 
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